
Amtsblatt für die SLaöt Witdbclö.
MeigL- UNd MLerhaltasZZod^ it für

Erscheint Montag , Mittwoch und Freitag .
Der Abonnements - Preis beträgt incl . dem jeden
Freitag beigegebenen Illustr . Soimtagsdlatt
für Wildbad vierteljährlich 1 Mk. 10 Pfg -, — ohne
Sonntagsbeilage 90 Pfg . , (monatlich im Ver¬
hältnis ) ; — durch die Post bezogen im Oberamts -
Bezirk viertelj . 1 ^ 30 ^ ; auswärts l 45 ^ .

U
Der Annoncenpreis beträgt für die einspaltige
Zeile oder deren Raum ö Pfg . , auswärts 10 Pfg .
Reklamezeile Id Pfg . Anzeigen müssen spätestens
den Tag zuvor aufaegeben werden. Bei Wieder¬
holungen entsprechender Rabatt . — Stehende An¬
zeigen nach Uebereinkunft . — Anonyme Einsen¬

dungen werden nicht berücksichtigt.

Nr . 127 . Areitaci , 8l . Oktober 1902 . 88 . Jahrgang .

Rundschau .
St u tt g art , 29 . Okt. Gestern fanden

drei Landtagsersatzwahlen statt . Das
Zentrum behauptete mit seinem Kandi¬
daten Schlichte gegen die hier schwachen
Sozialdemokraten,Ravensburg . In Vai¬
hingen siegte der Bauernbündler Reich¬
ert überjDemokraten nnd Sozialdemokraten .
In Heilbronn - Land findet eine Stichwahl
zwischen Schäffler ( Soz.) und Hegelmaier
(Lauernd. ) statt .

S t n t t g a r t , 28 . Okt. (Strafkam¬
mer . ) Wegen einfachen und schweren
Diebstahls waren heute 4 Realschüler
von hier vorgeladen , welche im letzten
Frühjahr in Kneipzimmern hiesiger Stn -
dentenkorps und Vereinigungen die dort
befindlichen Schläger , Säbel , Kommers¬
bücher , Mützen, Säbelkörbe und andere
Utensilien teilweise unter Anwendungeines
Dieterichs oder falscher Schlüssel entwen.
deten. Ein Fünfter hatte sich wegen
Hehlerei zu verantworten. Sie wollten
für sich selbst eine ähnliche Verbindung
einrichten und ihr Lokal dekorieren. Es
wurden der Borussia Gegenstände im
Wert von 175 Mk . , der Wiihelmina von
86 Mk . , dem Wingolf von 16 Mk . , der
Saxonia von 15 Mk. und der Beterinaria
von 30 Mk. entwendet , wogegen ein Ein¬
bruch im Lokal der Bavaria durch eine
hinznkommende Person vereitelt wurde .
Als Entdeckung drohte , vernichteten die¬
selben einen Teil der Gegenstände ; jedoch
wurde dafür voller Ersatz geleistet. Sämt¬
liche wurden nachträglich aus der Real¬
schule ansgewiesen. Zwei der Angeklagten
wurden je wegen zwei vollendeter schwerer ,
eines versuchten solchen nnd drei einfacher
Diebstähle zu 2 Monaten, zwei weitere
je wegen eines einfachen Diebstahls zu
1 Woche, der fünfte wegen Hehlerei zu
2 Wochen Gefängnis verurteilt.

— In Stuttgart fiel ein mit neuem
Wein gefülltes , 750 Liter haltendes Wein¬
faß infolge ungeschickter Behandlung beim
Abladen vom Wagen auf das Pflaster ?
Das Faß zerbarst und der ganze Inhalt
desselben ging zu Grunde.?

Calw , 29 . Okt . Bahnhofaufseher
Neumaier kam .vorgestern auf dem Bahn¬
hof auf noch nicht aufgeklärte Weise beim
Rangieren zwischen die Puffer des Wa¬
gens , kam dabei zu Fall , brach 4 Rippen
nnd erlitt schwere Verletzungen ; sein
Leben ist in höchster Gefahr.

Calw , 28 . Okt Die neue Straße
von hier nach Altburg ist nun nahezu
fertig gestellt . Gegenwärtig wird die

Zufahrt zu derselben , der obere Markt¬
platz und die Straße durch die Vorstadt ,
einer durchgreifenden Erneuerung unter¬
zogen , Damit die Steige ihren vollen
Wert als Verbindnngsstraßezwischen dem
Nagold - und Enzthal erhält, soll jetzt
auch der schon bisher vorhandene Nach¬
barschaftsweg zwischen Altburg und Ober¬
reichenbach entsprechend verbessert werden,
wozu die Amtskorporation und die Stadt
Calw in den letzten Tagen bedeutende
Beiträge bewilligt haben .

— Am Sonntag Nachmittag kamen
zwei junge Bürschchen von Altensteig
nach Haiterbcich , um eine Bestellung zu
machen . Auf dem Heimweg trafen sie im
Walde zwei Schulknaben von Haüerbach ,
welche singend auf einem Baume saßen.
Erstere riefen diesen zu , sie möchten still
sein , sonst würden sie geschossen. Als die
Knaben sich die Einmischung der beiden
Burschen verbaten , schoß einer von diesen
einen der Knaben mit dem Revolver in
den Fuß , worauf er mit seinem Begleiter
das Weite suchte.

— Vor einigen Tagen hatte Kamer -
alverwalter Schmidt und Oberförster
Pfister von Alten steig das seltene Glück,
im hiesigen Stadtwald Enzwald je einen
starken Hirsch zu erlegen.

— Dem „Schwäb . Merk . " wird aus
Herrenalb geschrieben .' Allgemeines
Aufsehen in der Gegend nnd Bestürzung
in der Gemeinde erregte die Verhaftung
des Stadt - u . Kirchenpflegers Grüßte von
hier wegen Kasfenveruntreuungen . Die
Höhe derselben ist noch nicht festgestellt .
Ebenso sind Privatleute mm Teil sehr
geschädigt . Der Manu genoß Jahrzehnte
lang das unbegrenzte Vertrauen der Ein¬
wohnerschaft u . übte einen souveränen Ein¬
stuß, gegen welchen die Bedenklichen macht¬
los waren und vergebens warnten. Zu
statten kam ihm dabei die grenzenlose
Gleichgiltigkeit des diesen Sommer ent¬
fernten Ortsvorstehers nnd sein sicheres
Auftreten . Die Kassen wußte er, ein ge¬
wandter Rechner, stets in Ordnung zu
bekommen , wenn revidirt wurde , und die
Revisionen erfuhr er zeitig. Kapitalver
urkundungen fanden nie statt ; so gelang
es ihm , jahrelang heimbezahlte Kapitalien
weiterzubuchen und dies durch Weiterbe¬
zahlen der Zinsen zu verdecken . So schwer
nun aber die Verluste sind , der Bann,
der seit Jahren durch solche Ortsmagnaten
auf der Gemeinde lastete nnd für viele
oft unerträglich war , ist gebrochen , wenn

auch unter schweren Opern ; für Herren¬
alb und seine Zukunft ein Glück . Tüchtige

' neue Kräfte haben jetzt freie Bahn.
Loffenau , 28 . Okt. Auf der Straße

von hier nach Herrenalb hat sich gestern
ein junger Mann mittels Revolvers er¬
schossen . Der junge Mann , ein Photo¬
graph aus Norödeulschland, hielt sich in
der letzten Zeit als Kurgast im Hotel
Post in Herrenalb auf , wo er noch Er¬
holung von körperlichem Leiden suchte.

Herrenberg , 27 . Okt. Gestern
wurde Regierungsbaumeister Wallensteiner
aus Nürnberg von den dabei interessierten
Gemeinden resp . deren Vertretern ersucht ,
Skizzen über etwaige Eisenbahnbaumöglich¬
keiten von hier ins Ragoldthal nach Wild¬
berg , Calw oder Althengstett zu entwerfen ,
damit eine spätere Eisenbahnversammlung
sich über die zu wählende Linie verstän¬
digen kann.

Vom Lande , 25 . Okt . Es ist auf
dem Lande vielfach üblich , bei leichteren
Erkrankungen oder wenn augenblickliche
Hilfe vonnöten ist , anstatt des Arztes
irgend einen „ klugen Mann " oder eine
ebensolche Frau kommen zu lassen . In
manchen Fällen leisten die auch wirklich
hinreichende Hilfe . Wo es sich aber um
ernstere Fälle und um operative Eingriffe
handelt , da sollte man sich doch nur der
erfahrenen und sachkundigen Hand eiues
Arztes anvertrauen ! Möge folgender
ernste Fall , der beinahe ein blühendes
junges Menschenleben gekostet hätte, zur
Warnung dienen. Eine junge Frau hatte
sich ein Leiden — sie meinte eine Er¬
kältung — zugezogen , das eine leichte
Rötung und Schwellung der Brustgegend
zur Folge hatte . Als sich auch Schmerzen
einstellten, wurde die Hebamme gerufen ,
die durch einen Schnitt die Schmerzen
heben zu können behauptete . Es habe
sich Eiter angesammelt , und den wollte
sie entfernen . Mit dem alten Rasiermesser
eines Nachbars brachte sie nun der jungen
Fran eine Schnittwunde in der oberen
Herzgegend bei . Die Patientin hatte
wahnsinnigeSchmerzen , sodaß ihr Schreien
weithin vernehmbar war . Außerdem ent¬
stand eine zunehmende Schwellung bis
zum Hals . Da erst wurde der Arzt ans
dem nahen Städtchen gerufen . Als der
nach einigen Stunden kam , machte er ein
gar bedenkliches Gesicht und meinte , es
sei allerhöchste Zeit gewesen , um das
Leben der Patientin zu retten .

Plieningen a . F . 27 . Okt. Gestern
fand in unserer Kirche eine interessante
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Trauung statt . Die Tochter unseres
langjähr . Distriktsarztes st vr . Scheiffele ,
die praktische Aerztin , Frl . Or . msä . Elise
Scheiffele, verehelichte sich mit dem ita¬
lienischen Arzt vr . wocl . Parlato . Das
Doktorehepaar will sich in Palermo nie¬
derlassen.

Eßlingen , 28 . Okt. Gestern abend
entwickelte laut „ Eßlinger Zeitung " ein
junger Mann in einer hiesigen Wirtschaft
einen beinahe unglaublichen Appetit , in¬
dem er 2 Paar Saitenwürstchen mit je
ein Brot und 36 warme Leberwürste
vertilgte .

Tübingen , 27 . Okt Ein . junges
Mädchen , das vorgestern Abend Hand¬
schuhe mit Benzin reinigte , kam dem Licht
zu nahe . Die Flamme sprang auf den
brennbaren Stoff über nnd .verbrannte
der Bedauernswerten beide Arme bis
zum Ellbogen .

Darmstadt , 23 . Okt. Welch unge.
heurer Mangel an Lehrkräften an den
Volksschulen in dem Großherzogtum Hes¬
sen herrscht, geht daraus hervor , daß mit
dem Wiederbeginn der Volksschulen zwei
ehemalige Lehrerinnen für Knabenschulen
Verwendung finden mußten . Die eine
Lehrerin wurde bereits vor zwölf Jahren
pensioniert , und die andere trat vor Jahren
freiwillig aus dem Schuldienst aus . Mitt¬
lerweile war sie zweimal verheiratet ; sie
ist nunmehr Witwe und hat einen schon
ziemlich erwachsenen Sohn.

Markirch , 26 . Okt. Trotzdem die
Tageszeitungen des öftern von schwindel¬
haften ausländischen Warenanpreisungen
warnen, giebt es doch immer noch Leute,
welche den Verlockungen nicht widerstehen
können und dann auch gewöhnlich tüchtig
„ reinfallen .

" So ist es auch einem Be¬
wohner des hies . Bezirks ergangen . Der¬
selbe las in einer Zeitung das bekannte
Inserat , worin ein Herr Cengery aus
Pest gegen Einsendung von 3 Mark 200
wertvolle Gegenstände verspricht, darunter :
„ein wertvolles Album , eine prachtvolle
Zigarrenspitze, eine wundervolle Uhrkette,
einen Briefsteller , ein Kochbuch, ein Paar
herrliche Manschettenknöpfe und 194 an¬
dere wertvolle Gegenstände.

" Der Be¬
treffende sandte die 3 Mark in gutem
Glauben ein und erhielt , wie dem „ Vo¬
gesenboten" berichtet wird , nicht etwa ein
Paket , sondern ein mittelgroßes Brief-
kouvert als „ Muster ohne Wert " zugeschickt.
In demselben befanden sich : ein Album
von Wien, das sechs Wiener Ansichten

nach Art schlechter Ansichtspostkarten ent¬
hielt und etwa 10 Pfg . wert sein mochte ,
ferner eine gewöhnliche Weichselspitze, eine
ganz ordinäre, dünne Nickelkette , einen
Briefsteller und ein Kochbuch von je 6
Seiten, ein Paar kleine schäbige Messing¬
manschettenknöpfeund — sage und schreibe
— 194 gewöhnliche Stecknadeln ! Der
ganze Kram war höchstens 50 Pfg . wert .

Berlin , 27 . Okt. Die Norddeutsche
Allgemeine Zeitung schreibt : Kronprinz
Friedrich von Dänemark trifft heute als
Gast unseres Kaisers in Potsdam ein.
Die Nachricht von diesem willkommenen
Besuch des dänischen Thronfolgers wird
als ein Zeichen vortrefflicher Beziehung
zwischen unserem Kaiserhause nnd der
dänischen Königsfamilie umsomehr all¬
seitig mit Genugthuung begrüßt , als es
bekannt ist , daß der Kaiser für König
Christians Gesinnung aufrichtige Verehr¬
ung hegt . Das deutsche Reich , das seinem
innersten Wesen nach auf der Achtung
der Rechte aller darin vereinigten Staaten
beruht ist auch für die an seine Grenzen
reichenden fremden Staaten ein sicherer
und getreuer Nachbar . Es ist der Wunsch
des Kaisers und seiner Nation, der hohe
Gast möge durch seinen Besuch auf deut¬
schem Boden in der Ueberzeuguug bestärkt
werden , daß in Deutschland überall die
Neigung und der feste Wille bestehen , die
Freundschaft mit Dänemark im Interesse
beider Mächte andauernd zu pflegen.

— Baron Rothschild in Paris enga¬
gierte den amerikanischen Jokey W. S .
O ' Connor aus die Dauer von 3 Jahren
für ein Gehalt von 60 000 Mark jähr¬
lich.

— Das Blatt „ New-Iork News "
berechnet in einer Aufstellung die von
Pierpont Morgan für das Jahr 1902
aus seinen Trust- und Finanzgeschäften
erzielten Gewinne auf insgesamt 42190 000
Dollars . Das gesamte Kapital aller
Gesellschaften, aus den Morgan Divi¬
denden zieht, wird auf 2 052 568000
Dollars angegeben.

Vermischtes .
(Ein Streber .) „ Warum trinken

Sie denn heute gar so viel ? " Ja , wis¬
sen Sie , mein Vorgesezter, der da hinten
in der Ecke sizt, wartet darauf, daß frisch
angesteckt wird , und da trink ' ich eben
den Rest weg ! " (Flieg . BI .)

(Der Philanthrop .) Hausherr
(wütend zum Bettler) : „ Was schon wieder
Einer ! . . . Jezt geht aber ' mal zu ander ' n

Leuten hin und laßt euch unterstüzen . . .
ich Hab ' erst gestern wieder 50 Mark an
die Armen gezahlt — wegen Beleidigung ! "

( Pech .) Spitzbube (am ersten Tage
nach seiner verbüßten Gefängnißstrafe ) :
„ Na , so ' ne Jemeinheit — da haben sie
auf der Stelle, wo ich die jestohlenen
Tausend Mark verjraben hatte , jrade een
Haus jebaut ! "

— Er : Diese Straßenbeleuchtung ist
doch zu miserabel ! Sie : So ? Als wir
noch verlobt waren , war es Dir immer
zu hell .

StcrnöesbucH -KHrtorriü
Vom 24. bis 31 . Oktober 1902 .

Geburten :
26 . Okt . Haag , Hermann Friedrich, Holzhauer

in Sprollenhaus , 1 Sohn .
26 „ Wurz , Wilhelm, Portier , 1 Tochter .

Eheschließungen :
28 . „ Geigle, Johann Michael, Maurer von

Martinsmoos , und Eitel ,Emma hier.
Aufgebote :

24. „ Volz , Otto Wilhelm, Sattler und Tape¬
zier , und Locher, Luise Katharine , in
Calmbach.

28. „ Etzel, Johannes , Gypser in Neubu¬
lach, und Auer , Regine Dorothea das .

Wein- nnd Obstpreiszettel.
Marbach . Mundelsheim 26 . Okt.

Heute ziemlich viel verkauft zu 175 bis
180 Mk. für Käsberger , 135 —158 Mk.
für Trollinger aus sonstigen Berglagen
je für 3 Hektol .

Besigheim . Stadt Besigheim 28.
Okt. Käufe zu 135 bis 150 Mk. pro 3
bl . Noch Vorrat . — Kirchheim a. N .
130 bis 160 Mk . für 3 KI. Verkauf stockt .
Weine gut . — Hohenstein. Käufe zu
145 Mk . 147, 150 und 152 Mk . pro
3 bl . Immer noch viel Vorrat . Käufer
erwünsch . — Walheim 28 . Okt. Käufe
zu 115— 125 Mk . , Ausstich 145 Mark.
Verkauf lebhaft .

Weinsberg . Stadt Weiusberg .
Käufe zu 120 uud 135 M . für 3 bl .
Einiges verkauft u . verstellt ohne festePreife.

Stuttgart 29 . Okt. (Mostobst¬
markt .) Auf dem Nordbahnhof standen
heute 98 Wagen , welche zu folgenden
Preisen p . 10000 lr§ verkauft wurden :
1 Wagen aus Oestreich , Preis 1140 M .
13 Wagen aus Böhmen , Preis 1060 bis
1100 Mk . , 48 Wagen aus der Schweiz,
Preis 1060— 1120 Mk. , 9 Wagen aus
Italien , Preis 1030— 1070 Mk. Klein¬
verkauf 5 .50- 5 . 70 M . per Ztr . Nach
auswärts wurden heute 26 Wagen ver¬
sandt .

Ordentliche General - Versammlung
LIN 3 onntL § , Lsn 3 . Uovsinbsr 1932

nachmittags 2 ' ft Uhr
im Rathaus in Neuenbürg

Tagesordnung :
1 . Wahl des Ausschusses für die Prüfung der Jahresrechnungpro 1902.
2 . Ergänzungswahl des Vorstands .
3 . Beratung etwaiger Anträge aus der Mitte der Versammlung .

Den 27 . Oktober 1902 .
Vorsitzender des Vorstands :

Aug . Bleyer .

Sing -Stunde
kreltLK A-dsnä 3 vkr

im Gasthos z . Sonne ,

vr . Thompsons

Seifen - Pulver
L Packet 15 Pfg . empfiehlt

Daniel Treiber .
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Wildbad.
In den nächsten Tagen wird Herr Architekt

küvkKLvvr aus Stuttgart in Neuenbürg
ein Gebäude heben.

Sollte irgend jemand am hiesigen Platze
betreffs Hebung oder Schiebung eines Hauses
mit Herrn Rückgau er sich zu besprechen
wünsche» , wolle er fich an die Red . der „Wild¬
bader Chronik " wenden.

Msedseiäe 4 Nr. M. 3.
ölMäruck 6 Nr. k . 2 . 40
Oalieo 2 Nr . L . — . 80

deär. klMlI2Nr . M . 1.
§kV . 2kür2 >/2 Nr. M. t.
8tzMkMllkII3N . M1.

(Lr'
/r^r

'
F r/r DellkLe/ria/rcl Lka §k 6/r67rä6§ L/Lts/n.

vis OsuxonL 3iuä 3.U3 Lllsrsr3tsm ?3,brik3 .t sr3ts11t,
3.130 mit äsu 32Q3t sxi3ti6rsuäsii Vs3tsu 3.U3 köklerks-ktsr

miriäsi'wsrtiASi' ^.dkLH 'WLi's nickt 3u vsi"wsck3sln.
- ^! is6srls § 6 unc ! Vsrksui bei -

I"r . Hedulmsisttzi'.
8M ll soie8 N . M . 8 . —
8^t . Lxoel8ior7N . M . 4.90

König - l(a>- l8ti-a886
stii-o 69 .

8ät . LuMg. 6N. M . 3-
LetteMll 6 Ifft . N . 2.401

Irische,
Kobold - md
Danerbrand

Liefert zu billigen Preisen .

O/Os/w Fs// ,

l. iocksrlti-snr Wlckback.
tloiASH SLLStLA

Abends 8 Uhr
8m8 8tlllläs

im Lokal (Gasth . z. Sonne , unten.)
Singbegabte junge Leute, welche Lust

haben , dem Verein beizutreten , sind will¬
kommen . Anfang 8 Uhr .

Der Worstanö .
Vohlthätigkeits -Verein

Wilövaö .
Die tit . Sammler von

OiMölMtM II . 8 tMi«I
werden ersucht solches bei Uhrmacher
Hieber oder Schneidermeister Schul¬
meister gefl . abgeben zu wollen .

^ elü- Lillig beöll

Kommen.
llucd- u . kuckLkin - >

Cetebe

lebl-ückerLekmilll

von ^ . LlLULer, MoMstZ".
Unterzeichneter empfiehlt sich in der

Behandlung kranker Zähne. Einsetzen
einzelner Zähne sowie ganzer Gebisse
unter sorgfältigster Bedienung .

Sprechstunden in Wildbad :
jeden l^ OnisZs dlsvkmittsF
im Hause des Herrn Bäckermstr. Bechtle
Hauptstr . Nrv . 80 .

Irrt . Klanfer , Zahntechniker.

kreimü L 6v . .
klorrtieim ,

>rv8tti «tie Lar1krieäii «Ii8trrt886 23

Herbst- U- MutersLisou :
Herren- Anzüge,z Burschcn- Anznge ,
Hcrml -Ueberzieher , Bnrschennberziehkr,

Herren -Mster, Knaben -Aitznge ,
Herren Joppen, Knaben -Mäntcl,
Herren-Hosen . y Knabcn -Aoppen .

8MtIi6dk Lrtilkkl ill §lltöll 8toffkll , bester LilMrmiF rll
dilüAkll kreisen .

Streng reelle Bedienung .
-WE

Lei Einkauf von 20 Mk . wird die Reise
von Wildbad nach Pforzheim vergütet .



garantirt geruchlos breunend , mit und ohne Cylinder , mit intensiver
Heizkraft stets auf Lager bei . . . » »

120 verschied . Nummern, elegante Ausstattung edelste
Klangfülle, solide dauerhafte Arbeit, Zithern in großer
Auswahl , Violinen, Flöten . Drehorgeln, Polyphons
vom billigsten bis theuersten .

bestrcnonilt.rte , mehrfach prämierte Harnwnika-Fabrik.
Prachtkatalog über >«00 ver chied^ne Nummern ent¬
haltend, mir vielen ' unverlangt eiugegangener Dank-
und Anerkennungsschreibenumsonst und portofrei .

Allen denen , die sich durch Erkältung oder lleberladung des Magens , durch
Genuß mangelhafter , schwer verdaulicher, zu heißer oder zu kalter Speisen oder durch
unregelmäßige Lebenswerse ein Magenleiden , wie :

Magenkatarrh . Magenkrampf . Magen-
fchmerzen , schwere Verdauung oder Verfch eimung

» gezogen haben , sei hiermit ein gutes Hausmittel empfohlen dessen vorzügliche heil -
ame Wirkungen schon seit vielen I hren erprobt sind . Es ist dies das bekannte

Weröcrrrungs - urrö Mlutreinigrrngsmittel '
, der

Ulibenl Ullnivk 'svlik XpLutön-Usin.
Dieser Kräuterwein ist aus vorzüglichen heilkräftig befundenen Kräutern mit

gutem Wein bereitet und stärkt und belebt den ganzen Verdanungsorganismus der
Menschen , ohne ein Abführmittel zu sein . Krünter -Wein beseitigt alle Störungen in
den Blutgefäßen , reinigt das Blut von allen verdorbenen, krantmachenden Stoffenund wirkt fördernd auf die Neubildung gesunden Blutes .

Durch rechtzeitigen Gebrauch des Kräuter,Weines werden Magenübel meist schon
im Keime erstickt . Man sollte also nicht säumen , seine Anwendung allen anderen
scharfen , ätzenden , Gesundheit zerstörenden Mitteln vorzuziehen Alle Symptome , wie
Kopfschmerzen , Ausstößen , Sodbrennen , Blähungen , Uebelkeit mit Erbrechen, die bei
chronischen veralteten Magenleideu u m so heftiger auflrelen , werden oft nach eini¬
gen Mal Trinken beseitigt.

und deren unangenehme Folgen , wie Beklsm -
nmnL, Kolikschmerzen , Herzklopfen , Schlaflosig¬

keit, sowie Blutanstauungen in Leber , Milz und Pfortaderspstem (Hämorrhoidalleiden )
werden durch Kräuter -Wein rasch un d gelind beseitigt, Krauter -Wein ehebt jedwede
Unverdanlichkeit, verleiht demVerdauungsiystem einen Aufschwung und entfernt durch
einen leichten Stuhl alle untauglichen Stoffe aus dem Magen und Gedärmen .

H«MS» bleiches Aussehen , ölulmangeh
sind meist die Folge schlechter Verdauung , Mangelhafter

llflllllu Blutbildung und emss krankhaften Zustandes der Leber
> B Bei gänzlicher Appetitlosigkeit , unter nervöser Abspannung ,

und Gemüthsverstimmung , sowie häufigen Kopfschmerzen , schlaflosen Nächt e » , siechen
oft solche Kranken langsam dahin , Kräuler -Wein giebt der geschwächten
Lebenskraft einen frischen Impuls . ALss" Kräuter -Wein steigert den Appetit, beför¬
dert Verdauung und . Ernährung , regt den Stoffwechsel kräftig an , beschleunigt und
verbessert die Blutbildung , bemhigt dis erregten Nerven und schafft dem Kranken
neue Kräfte und neues Leben , ZahlreicheAnerkennungen und Dankschreiben beweisen
dies

Kräuter -Weinist zuhaben in Flaschen L 1,25 und 1,75 in

Z' tv .-ielreii » « . 8 , in den Apotheken ,
Auch versendet die Firma „ Hubert Ullrich , Leipzig , Weststraße 8S " 3

oder mehr Flaschen Kräuterwein zu Originalpreis n nach allen Orten Deutschlands
porto - und kistefrei ,
ZE Vor - I^ sokskmunZsri wii- ci Zsswar- ni !

"MG
Man verlange ausdrücklich

MI s< päu1arvv« in KM
Mein Kräuterwein ist kein Geheimmittel ; seine Bestandtheile sind : Malagawein

450,0, Weinsprit 100,0 , Glycerin 100 0 Rothwein 240,0 , Ebereschensaft 150,0 , Kir' ck-
saft 320,0 Manna 30,0 , Fenchel , Anis , Helenen» ,urzel , amerik . Kraftwurzel , Enzians -
urwzsl , Kalmuswurzel , a» 100 , diese Beitandtbeile miscke man.

gwsss g rosse

r»WSt^WWWWD
lassen füel » ^ür 50 pig . lassen

Lrrtlicii sn -ivfoiilsn .
(x68ün«iv8t68 Oetränlc Mi' Linäer uiui

Hl1savk86Ltz.
Zu haben bei

kUilL Hauptstr .

Mcll
' en ^ er

für das Zahr 1903
als :

Der lustige Bilderkalender 20 Pfg .
Bolksbote für Württemberg 20 „
Evang . Württ Kalender 20 ^
Der neue Vetter aus

Schwaben 20 „
Der Vetter vom Rhein 30 „
Lahrer hinkender Bote 30 „
Taschenkaleuder 15 „
Christuskalender oder christl .
Vergißmeinnicht , in elegan
tem Einband mit Goldschnitt Mk , 1 .20

Ferner Abreißkalender , Porte -
monaie - und Wandkalender sind zu
haben bei

Okr . Wilcibrsit .

L /inton iisinsn 's »
r U 0ÜZT

gegen Husten und Heiserkeit K.
« empfiehlt §»

Ratten ,
Mäuse, tötet „Ackerlon schnell u . sicher .
Ohne Giftschein erhältlich per Packet
30 u . 60 Pfg . Hof -Apotheke .

ist jede Dame mit einem zarten , reinen Gesicht
rosigen , jugendsrischenAuSschen , reiner,sammet¬
weicher Haut und blendend schönem Teint »
Alles dies erzeugt

Radeücnler Menmilch- Seise
v,Worgrn « : rn L S <>,,Wcröebsuc -A ,-esderr

Schutzmarke : Steckenpferd ,
ä Stück 5" Pfg . bei : L' r . 8vI »iir « lLi « »
<1 . LIa1 » patI »olL« L Ur .

» >><! V » Io >> KU « ! , »« » in
und 1V »i «ilI»u «i -

^ ^ ^
Stren̂ eell^ m^ M^ ^ B^ ^ uellc ^ ^ -

Jr > mehr als isoova Familien im Gebrauche !

känstzksllern ,
Gänsedaunen, Schwanensedern. Schwancndaunen u.
alle anderen Sorten Bettfedern und Daunen . Neuheit
und beste Reinigung garantirt ! Gute preisw, Bett-
sedern p. Pfund für 0,80 ; t 1.40. Prima Halb¬
daunen >,so ; l .so. Nolarfedern : halbweiß s . weiß
2,5 ». Silberweiße Gänse- u , SchwanensedernS ; S,50 ;
1 ; b. Echt chinesische Ganzdaunen 2,50,' s. Polar -
daunen S; 1 ; s ^ i Jedes belieb . Quantum zollsrei
gegen Nachnahme! Zurücknahme aus unsere Kosten !

stkllüpi ' ^ Neickorck b ^ 1455 -
I pplltN u , vll . m Westfalen.

Proben und Preisliste« , auch über Nettütotk «

Telephon Nro - 33 . Redaktion, Druck und Verlag von Albert Wildbrett in Wildbad

». kdrtchr » Lotten kostenfrei . Angabe der I°r «i»I»M«»
siir Fedsrnproben erwünscht >

(Mit einer Beilage )
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